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Christoph Graupner 
 

(∗ 13. Januar 1683 in Kirchberg im Zwickauer Land/Sachsen; † 10. Mai 1760 in Darmstadt) 

 

 

 

Kantate 

 

Das sechste Wort. 

Die erfreuliche Versicherung von der gesegneten 

Vollendung der Leÿden Jesu.1 

 

Es ist vollbracht. 
 
 

D-DS Mus ms 451-18 
 
 

GWV 1126/43 2 
 
 

RISM ID no. 450006756 3 
 

                                                   
1 Obertitel. 
2 GWV-Nummer gemäß GWV-Vokalwerke-FH  bzw. GWV-Vokalwerke-OB-2;  die GWV-Nummern stimmen überein. 
3 http://opac.rism.info/search?documentid=450006756. 



Datei: F:\ulb\graupner\mus_ms_451\18_es_ist_vollbracht\es_ist_vollbracht_v_01.docx Seite 2 von 31 

Vorbemerkungen 
 
Titel: 
 
Eintragung von Ort Eintragung 

Graupner Partitur 
Da¨ se¡ªe Wort: Die erfreuli¡e Ver¯¡erung von der gesegneten 
 Voˆendung der Leÿden Jesu. 

 UmschlagGraupner 

Da¨ se¡ªe Wort. 
Die erfreuli¡e Ver¯¡erung von der gesegneten 

Voˆendung der Leÿden Jesu. 
 

E¨ iª voˆbra¡t. 
N. N. Partitur — 

 UmschlagN.N. E+ i# vo\bract!  Ermuntre di¡, betrübte¨ Her… ! 
Noack 4 Seite 61 Sieben Worte. 6. Es ist vollbracht. 

Katalog — 

Es ist vollbracht./Das sechste Wort./Die erfreuliche  
Versicherung von der gesegneten/Vollendung der  
Leyden Jesu./a/2 Violin/Viola/Canto/Alto/Tenore/ 
Basso/e/Continuo./D.Virid./1743. 

RISM — 

Es ist vollbracht. | Das sechste Wort. | Die erfreuliche  
Versicherung von der gesegneten | Vollendung der  
Leyden Jesu. | a | 2 Violin | Viola | Canto | Alto | Tenore | 
Basso | e | Continuo. | D. Virid. | 1743. 

 
GWV 1126/43: 
 
Beschreibung der Kantate siehe GWV-Vokalwerke-FH.  
Beschreibung der Kantate siehe GWV-Vokalwerke-OB-2, S. 548-550 

 
Signaturen: 
 
aktuell alte Signatur(en) 

Mus ms 451-18 
UmschlagGraupner:  176 | 18. 

UmschlagN.N.: 176 | 18.   7343/18. 

 
Zählung: 
 
Partitur Bogen.Seite [4.1] 5 – 6.2 
UmschlagGraupner Seite 1 (die 1. Seite des UmschlagsGraupner)6 
UmschlagN.N. Keine Zählung angegeben. 
Stimmen Seite 2-4: Continuo. 

Seite 5-25: Vl1, …, B. 
 
  

                                                   
4 Quellenangaben in Kursivschrift s. Anhang � Quellen. 
5 1. Bogen ohne Zählung. 
6 Da für den UmschlagGraupner und die nachfolgenden Stimmen keine Zählung angegeben ist, werden (nur für die vorliegende 

Transkription gültig) der UmschlagGraupner und die Stimmen mit Seitennummern versehen; Leerseiten werden nicht mitgezählt. 
Der UmschlagGraupner beginnt mit Seite 1. 
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Datierungen: 
 
Eintragung von Ort Bogen.Seite Eintrag 
Graupner Partitur 4.1, Kopfzeile, links  D. Viridium 7 

  4.1, Kopfzeile, rechts M. Apr. 1743.8 

 UmschlagGraupner Seite 1 D. Viridium | 1743. 

   Vgl. auch Besetzungsliste, s. u. 

N. N.  UmschlagN.N. — 35ter Jahrgang. 1743. 
Noack Seite 61 — IV. Gründonnerst.9 

Katalog — — Autograph April 1743. 
RISM — — Autograph 1743. 

 
Anlass (Datum): 
 
Gründonnerstag 1743 (11. April 1743) 

 
Widmungen: 
 
Eintragung von Ort Bogen.Seite Eintragung 

Graupner Partitur 4.1, Kopfzeile, Mitte J. N. J. (In Nomine Jesu10) 

  6.2 Soli Deo Gloria 

 
Besetzungsliste auf UmschlagGraupner (Seite 1): 
 
[Cantata Q]  a Stimmen Seite Bezeichnung auf der Stimme 

2 Violin 
2 Vl1 

5-7 Violino. 1. 

8-10 Violino .1. 11 

1 Vl2 11-13 Violino. 2. 
 Viola 1 Va 14-15 Viola. 

 (Violone)12 2 Vlne 
16-17 Violone. 

18-19 Violone. 13 

 Canto 1 C 20 Canto. 
 Alto 1 A 21 Alto 
 Tenore 1 T 22-23 Tenore14 
 Ba+so 1 B 24-25 Bas+o. 

 e | Continuo 1 Cont 2-4 Continuo.  (beziffert) 
    

 

Blattgröße:  b x h ≈ 21,0 cm x 35,0 cm. 
 
Die Stimmen  Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc sind eingesetzt in 
 

Satz 
Stimme 

1 
(Dictum) 

2 
(Rez) 

3 (Arie) 4 (Acc) 
5 (Arie/ 
Duett) 

6 7 (Choral-
strophe) a (Rez) b (Acc) 

Vl1,2 x  x x x  x x 
Va x  x x x  x x 

C        x 
A     x   x 
T x   x x   x 
B  x x   x x x 

Bc (Cont, Vlne, …) x x x x x x x x 
         

  

                                                   
7 D. Viridium:  Die+ Viridium, Gründonnerstag (wörtlich: Tag der Grünen). 
8 Datum der Fertigstellung der Kantate. 
9 Angabe bei Noack, S. 61: IV. Gründonnerst., d. h. April [1743], Gründonnerstag. 
10 Mitteilung von Guido Erdmann. 
11 Die 2. Vl1-Stimme wurde von fremder Hand geschrieben. 
12 In der Besetzungsliste nicht angegeben (zu Bc). 
13 Die 2. Vlne-Stimme wurde von fremder Hand geschrieben. 
14 T: Jahreszahl 43 (Seite 23, Bleistift, rechts unten). 
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Johann Conrad Lichtenberg 
(∗ 9.12.1689; † 17.7.1751) 

Textbuch: 
 

Original: 
Original verschollen. 

Titelseite15: 
Gute / Gedan¿en / Jn / Poetiºen Texten / Zur / 
Kir¡en-Mu+i$, / Jn der / Ho¡fürªli¡en / S¡loß-
CAPELLE / zu / DARMSTADT / Auf / Da¨ 
1743.ªe Jahr. / Darmªadt, / gedru¿t bey Go˜fried Ey-
lau, Fürªl. Heßis. Hof- / und Can…ley-Bu¡dru¿er. 

Autor: 
Johann Conrad Lichtenberg (∗ 9.12.1689 in Darm-
stadt; † 17.7.1751 ebenda); protestantischer 
Theologe, Pfarrer und Metropolitan, 1745 Berufung 
zum Stadtprediger und Definitor, 29.03.1750 Er-
nennung zum Superintendenten16, Architekt, Kan-
tatendichter. Wohnhaft u. a. in Ober-Ramstadt und 
Darmstadt. Vater von Georg Christoph Lichtenberg (∗ 1. Juli 1742 in Ober-Ramstadt bei 
Darmstadt; † 24. Februar 1799 in Göttingen); Graupners Schwager. 

Kirchenjahr: 
2.12.1742 – 30.11.1743. 

 
Die sieben letzten Worte Jesu am Kreuz: 
 
Nr. Mus ms GWV RISM Text17 Bibelstelle(n) 

1 451-11 1120/43 450006749 
Vater, vergib ihnen, denn sie wissen nicht, 
was sie tun. 

Lk 23, 34 

2 451-12 1121/43 450006750 
Wahrlich, ich sage dir, heute wirst du mit 
mir im Paradies sein. 

Lk  23, 43 

3 451-13 1122/43 450006751 
Weib, siehe, das ist dein Sohn! 
Siehe, das ist deine Mutter! 

Joh  19, 26 
Joh  19, 27 

4 451-14 1123/43 450006752 
Mein Gott, mein Gott, warum hast Du mich 
verlassen? 

Mk  15, 34 
Mt  27, 46  

5 451-16 1124/43 450006754 
 

Mich dürstet. 
 

Joh  19, 28 

6 451-18 1126/43 450006756 
 

Es ist vollbracht. 
 

Joh  19, 30 

7 451-19 1127/43 450006757 
Vater, ich befehle meinen Geist in Deine 
Hände. 

Lk  23, 46 

      
 
Textquellen: 
 
1. Satz: 

Dictum: 
Es ist vollbracht! 
[Aus Joh 19, 30] 18 

  

                                                   
15 Abgedruckt bei Noack, S. 13; die Formatierungen in  Fraktur  bzw.  Garamond  sind bei Noack nicht wiedergegeben und 

daher spekulativ. 
16 Metropolitan: Im ehemaligen Kurhessen Träger eines kirchenregimentlichen Amtes zwischen Superintendent und Pfarrer. 
 Definitor: Kirchlicher Verwaltungsbeamter. 
 Superintendent: Leitender Geistlicher eines Kirchenkreises; Aufgaben: Dienstaufsicht über die Pfarrerinnen und Pfarrer, Re-

präsentation des Kirchenkreises in der Öffentlichkeit, Seelsorger der Seelsorger. 
17 In der Fassung von J. C. Lichtenberg. 
18 • Text nach der LB 1912: 

Joh 19, 30 Da nun Jesus den Essig genommen hatte, sprach er: Es ist vollbracht! und neigte das Haupt und verschied. 
 • Text nach der LB 2017: 

Joh 19, 30 Da nun Jesus den Essig genommen hatte, sprach er: Es ist vollbracht. Und neigte das Haupt und verschied. 
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7. Satz: 
Choralstrophe: 

Jesus alles hat vollbracht, | was nur von Propheten | lange vorher ist gesagt. | Nichts 
mehr ist vonnöten. | Weine nicht! Nur Christi Werk | haben all’s erworben. | Wenn der 
Trost mich nicht gestärkt, | wär ich längst verdorben. 
[25. Strophe des Chorals „Jesu Leiden, Pein und Not“ (1633) von Paul(us) Stockmann 
(∗ 3. Januar 1603 in Lützen im Burgenlandkreis/Sachsen-Anhalt;  † 6. September 1636 
in Mutschau bei Hohenmölsen im Burgenlandkreis/Sachsen-Anhalt); lutherischer Pre-
diger, Kirchenlieddichter] 19 

 
Lesungen zum Gründonnerstag gemäß Perikopenordnung20: 

 
Für den Gründonnerstag werden zwei Perikopen angegeben: 
 
Nr. Epistel Evangelium 

1. 
2. Mos 12, 1-13:  Der Herr aber sprach 

zu Mose und Aaron … 
— 

2. — 
Joh 13, 1-15: Vor dem Fest aber der 

Ostern … 
   

 
Nummerierung: 
 
Die Kantate besteht aus 7 Sätzen. Die im Folgenden vorgenommene Nummerierung (in der Form 1, 2, 
…, 6a,b, 7)21 stammt nicht von Graupner, sondern wurde für die vorliegende Textübertragung zur Er-
leichterung eingeführt. 
 
Satzbezeichnungen: 
 
Die Satzbezeichnungen (Aria, Recitativo, …) wurden im Folgenden ggf. ergänzt. 
 
Schreibweisen: 
 
• Graupners originale Schreibweise in der Partitur incl. der von ihm benutzten Abkürzungen werden 

soweit wie möglich beibehalten, wobei i. d. R. stets jene übernommen wird, die Graupner beim 
erstmaligen Auftreten verwendet. 

• Wesentliche Text-Abweichungen zwischen der Partitur und den Singstimmen werden angegeben. 
• Die zu Graupners Zeiten in einem handschriftlichen Text „übliche“ Schreibweise des Buchstaben  u:  

ü  statt  u  (Beispiele:  eüre  statt  eure  oder  verleümden  statt  verleumden) wird von Graupner in der 

Partitur i. d. R. nicht verwendet, sondern nur in den Stimmen der Sänger. Daher wird bei der 3. 
Spalte des Kapitels Kantatentext (Überschrift  Originaltext in der Breitkopf-Fraktur, s. u.) Graupners 

Schreibweise in der Partitur (im Beispiel: eure  oder  verleumden) beibehalten. 

• Die Schreibweise für den Buchstaben  y:  ÿ  statt  y  ist uneinheitlich; z. B. schreibt Graupner sowohl  

seÿd  als auch  seyd. 
• Falls Graupner bei einem Bezug auf Gott, Christus oder den Heiligen Geist Großschreibung verwen-

det, wird diese übernommen (z. B. „Gott, Er schenkt uns Seine Gnade“ statt „Gott, er schenkt uns 
seine Gnade“); allerdings ist speziell in der Graupnerschen Handschrift der Unterschied zwischen 
dem Buchstaben „D“ und „d“ des Öfteren nicht eindeutig festzustellen („Gott, Du schenkst uns Deine 
Gnade“ oder „Gott, du schenkst uns deine Gnade“?).  

 
Textwiederholungen: 
 
Bei der Textübertragung wurde auf Textwiederholungen verzichtet. 

(Statt „Es ist vollbracht, es ist vollbracht.“ 
nur „Es ist vollbracht.“ 
usw.) 

 
  

                                                   
19 Anmerkungen zum Choral s. Anhang. 
20 • Perikopenordnung nach GB Darmstadt 1710-Perikopen. 

• Texte nach der LB 1912. 
21 Zählung der Sätze im GWV-Vokalwerke-FH  und im GWV-Vokalwerke-OB-2:  7 Sätze, Nummerierung in der Form 1, 2, …, 7. 
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Verwendete Fonts: 
 
• Für den  Originaltext in der Breitkopf-Fraktur  wurde der Font  F Breitkopf, 
• für den  Originaltext in der Garamond Antiqua  der Font  F Garamond  und 

• für den  „Text in moderner Schreibweise“  der Font  Lucida Sans Unicode90  
verwendet. Alle drei wurden freundlicherweise von Herrn Markwart Lindenthal zur Verfügung gestellt 
und sind erhältlich bei  

Markwart Lindenthal 
Dipl.-Ing., Freischaffender Architekt 
Bergstraße 1 Hirtenhaus 
D-34305 Kirchberg 
e-Mail: markwart@lindenthal.com 
Website: www.fraktur.de 

• Ferner wurde der Font  DS-Alte Scwabacer  verwendet; er wird vertrieben durch 
   Gerda Delbanco 
   Postfach 1110 
   D-26189 Ahlhorn 

e-Mail: delbanco.frakturschriften@t-online.de 
Website: www.fraktur.com 

 
Hinweise: 
 
• Link zur ULB DA22: http://tudigit.ulb.tu-darmstadt.de/show/Mus-Ms-451-18. 

URN:  urn:nbn:de:tuda-tudigit-18608. 
• Link zur DNB23: Bei der DNB noch nicht erfasst. 
• Datum der Links: Wenn nicht anders angegeben, ist das Download-Datum der Internet-Links (in 

der Form [dd.mm.jjjj]) mit dem Versionsdatum gleich (Versionsdatum s. u. im 
Anschluss an den Kantatentext). 

• Abschriften: 
Nicht bekannt.  

• Veraltete Wörter und Wendungen: 
Die Librettisten Graupners (Lichtenberg, Gerdes, Lehms, …) verwenden an manchen Stellen Wörter 
oder Wendungen, die veraltet und damit u. U. nur schwer verständlich sind. Es wird versucht, solche 
Ausdrücke in Fußnoten zu erläutern, jedoch ohne Berücksichtigung des Metrums der Dichtung 
(Kennzeichnung „alt.“ [= veraltet] oder „dicht.“ [= dichterische Wendung]).  

• Kurze Besprechung des Zyklus und der vorliegenden Kantate bei Noack:  
Siehe Noack CG–Kirchenmusiken, S. 112-113 

• Weitere kirchliche Aufführung(en): 
Nicht bekannt.  

• Konzertante Aufführung(en): 
� 6. April 2007 (Ort unbekannt): 

Les 7 PaROLes DU CHRIST eN CROIX, Cantates de Christoph Graupner 
Les idées heureuses 
Geneviève Soly (Leitung) 
Textheft: s. u. den Abschnitt Hinweise � Veröffentlichungen.  

• Komposition(en) mit demselben Titel von anderen Komponisten (ohne Anspruch auf Vollständig-
keit): 
Es wird auf RISM (ca. 370 Ergebnisse zu „Es ist vollbracht“) oder IMSLP (ca. 70 Ergebnisse) verwie-
sen. 

• Veröffentlichungen: 
� Dittrich, Raymond:  

Die sieben letzten Worte Jesu in der Musik, Handschriften und Drucke aus der Bischöflichen 
Zentralbibliothek Regensburg, Ausstellungskatalog 2001 (Kataloge und Schriften, Bischöfli-
ches Zentralarchiv und Bischöfliche Zentralbibiliothek Regensburg; Bd. 17). 

� Joly, Raymond:  
Die sieben letzten Worte Jesu am Kreuz. Kantaten von Christoph Graupner. 
Les Sept paroles du Christ en Croix. Cantates de Christoph Graupner. 
Textheft24 zu einer Aufführung der Kantate am 6. April 2007 durch Les idées heureuses; 
© 2006 Raymond joly (D↔F) et Jason Daoust (D↔E); © 2011 Les Idées heureuses. 

  

                                                   
22 ULB DA: Universitäts- und Landesbibliothek Darmstadt. 
23 DNB:  Deutsche Nationalbibliothek. 
24 Kopie in der  ULB DA, Sign. Ko 90/992. 
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� Langrock, Klaus:  
Die Sieben Worte am Kreuz. Ein Beitrag zur Geschichte der Passionskomposition; Essen; 
1987; S. 86-91. (Musikwissenschaft, Musikpädagogik in der Blauen Eule, 2) 
 

∙ Einspielungen: 
� Christoph Graupner, 1683-1760. 

Die Sieben Worte Jesu am Kreuz  
(Les sept paroles du Christ en croix; Zyklus von 1743). 
Ingrid Schmithüsen (Sopran) 
Claudine Ledoux (Mezzo-Sopran) 
Nils Brown (Tenor) 
Normand Richard (Bariton) 
Les Idees Heureuses 
Genevieve Soly (Continuo; Leitung) 
Raymond Joly (Textübertragung D → F) 
Label Analekta, 2 CD, Nr. 29112-3 
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Kantatentext 
 
 

Mus ms 
451-18 

Bog.
Ste. 

Originaltext in der Breitkopf-Fraktur Originaltext in der Garamond Antiqua Text in moderner Schreibweise 

     

1 4.1 Di$tum (Vl1,2, Va; T; Bc) Di$tum (Vl1,2, Va; T; Bc) Dictum (Vl1,2, Va; T; Bc) 
  E¨ iª voˆbra¡t E+ i# vo\bract Es ist vollbracht! 25 

     

2 4.1 Re$itativo +e$$o (B; Bc) Re$itativo +e$$o (B; Bc) Secco-Rezitativ (B; Bc) 
  Ermuntre di¡  Ermuntre dic  Ermunt’re dich, 

  betrübte¨ Her… au¨ deinem S¡re¿en betrübte+ Her~ au+ deinem Scre%en betrübtes Herz, aus deinem Schrecken. 

  die S¡lange muß tru… ihrem Sti¡  die Sclange muß tru~ ihrem Stic  Die Schlange muss, trutz 
26 ihrem Stich,  

  ie…t Staub u. Erde le¿en ie~t Staub u. Erde le%en jetzt Staub und Erde lecken, 

  Der Kopf iª ihr zerknirºt. Der Kopf i# ihr zerknir<t. der Kopf ist ihr zerknirscht 
27. 

  Der Leben¨ Fürª hat nun ge¯egt,  Der Leben+ Für# hat nun ge@egt,  Der Lebensfürst hat nun gesiegt,  

  Er ruƒt mit Ma¡t: Er ru{t mit Mact: Er ruft mit Macht: 

  E¨ iª voˆbra¡t. E+ i# vo\bract. Es ist vollbracht. 

     

3 4.1 Aria (Vl1,2, Va; B; Bc) Aria (Vl1,2, Va; B; Bc) Arie (Vl1,2, Va; B; Bc) 
  Jesu Leiden hat ein Ende  Jesu Leiden hat ein Ende  Jesu Leiden hat ein Ende,  

  aˆe¨ aˆe¨ iª voˆbra¡t 
28.  a\e+ a\e+ i# vo\bract.  alles, alles ist vollbracht.  

  Heil u. Leben ¯nd errungen Heil u. Leben @nd errungen Heil und Leben sind errungen, 

  wa¨ de¨ Vater¨ Re¡t u. Ma¡t wa+ de+ Vater+ Rect u. Mact was des Vaters Recht und Macht 

  von dem Bürgen außbedungen  von dem Bürgen außbedungen  von dem Bürgen ausbedungen,  

  da¨ iª aˆ u. wohl volbra¡t. da+ i# a\ u. wohl volbract. das ist all’ und wohl vollbracht. 

  Da Capo   Da Capo    da capo 

     

  

                                                   
25 Aus Joh 19, 30. 
26 ∙ „trutz” (alt.):  “trotz”.  
 ∙ „trutz ihrem Stich“:  Wird die Phrase durch „trotz ihres Stichs” ersetzt, geht der Reim zwischen Zeile 1 („… dich“)  und Zeile 3 (… Stichs“) verloren. 
27 „zerknirschen“ (alt.):  (mit knirschendem Geräusch) „zertreten“, „zerquetschen“, „zerdrücken“, „zermalmen“ (s. WB Grimm, Bd. 31, Sp. 706, Ziffer 1;  Stichwort zerknirschen ). 
28 voˆbra¡t:  Schreibweise auch  volbra¡t. 
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4 4.3 Re$itativo a$$ompagnato (Vl1,2, Va; T; Bc) Re$itativo a$$ompagnato (Vl1,2, Va; T; Bc) Accompagnato-Rezitativ (Vl1,2, Va; T; Bc) 
  Du biª zwar ªar¿er Held  Du bi# zwar #ar%er Held  Du bist zwar, starker Held,  

  mit Blut bespri…t u. sehr verªelt  mit Blut bespri~t u. sehr ver#elt  mit Blut bespritzt und sehr verstellt 
29

. 

  a¡ ja ac ja Ach ja, 

  der Jamer Bli¿ an Deinen Wunden  der Jamer Bli% an Deinen Wunden  der Jammerblick an Deinen30 Wunden  

  geht mir re¡t ºmer…li¡ nah. geht mir rect <mer~lic nah. geht mir recht schmerzlich nah. 

  Der Kampf in Deiner 31 Marter Stunden Der Kampf in Deiner Marter Stunden Der Kampf in Deinen 
32 Marterstunden 

  wird au¡ beÿ mir ªet¨ unvergeßen seÿn. wird auc beÿ mir #et+ unvergeßen seÿn. wird auch bei mir stets unvergessen sein. 

  Do¡ nimt mi¡ ein Vergnügen Doc nimt mic ein Vergnügen Doch nimmt mich ein Vergnügen 

  gan…  unvermer¿t u. heimli¡ ein  gan~  unvermer%t u. heimlic ein  ganz  unvermerkt und heimlich ein: 

  Da¨ ma¡t  Da+ mact  Das macht 
33,  

  daß Deine Feinde unterliegen daß Deine Feinde unterliegen dass Deine Feinde unterliegen, 

  und Du haª aˆe¨ wohl voˆbra¡t. und Du ha# a\e+ wohl vo\bract. und Du hast alles wohl vollbracht. 

     

5 4.4 Aria/Dueµo34 (Vl1,2, Va; A, T; Bc) Aria/Dueµo (Vl1,2, Va; A, T; Bc) Arie/Duett (Vl1,2, Va; A, T; Bc) 
  Jesu¨ ¯egt u. ºlägt die Feinde Jesu+ @egt u. <lägt die Feinde Jesus siegt und schlägt die Feinde. 

  Seine Freunde Seine Freunde Seine Freunde 

  sehen Jhn verwundernd an.  sehen Jhn verwundernd an.  sehen Ihn verwundernd 
35 an.  

  Sein Gewand Sein Gewand Sein Gewand 

  iª dur¡au¨ mit Blut be¹oßen  i# durcau+ mit Blut be]oßen  ist durchaus mit Blut beflossen 
36. 

  Er hat dieße¨ Selbª vergoßen Er hat dieße+ Selb# vergoßen Er hat dieses Selbst vergossen, 

  ja Er ªirbt und Seine Hand ja Er #irbt und Seine Hand ja, Er stirbt und Seine Hand 

  trägt denno¡ die Siege¨ Fahn trägt dennoc die Siege+ Fahn trägt dennoch die SiegesfahnɅ. 

  Da Capo   Da Capo    da capo 

     

  

                                                   
29 „verstellen“:  hier im Sinne von „entstellen“, „unkenntlich machen“, „verfremden“ (vgl. Duden-Online, Stichwort verstellen ). 
30 „an Deinen“ (dicht.):  „auf Deine“. 
31 Partitur und T-Stimme, T. 8:  Lies  Deinen  statt  Deiner [?]. 
32 Vgl. vorangehende Fußnote. 
33 „Das macht“ (dicht.):  „das kommt davon“, „das rührt daher“, „Ursache dafür ist“. 
34 Tempoangabe Graupners:  a\o [a\egro]. 
35 „verwundernd“ (alt., dicht.):  „bewundernd“, auch „verwundert“ denkbar (mit leichter Verschiebung der Deutung). 
36 „beflossen“ (alt.):  „überflossen“, „überströmt“, „getränkt“. 
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6a) 5.4 Re$itativo +e$$o (B; Bc) Re$itativo +e$$o (B; Bc) Secco-Rezitativ (B; Bc) 
  Er tri˜ die Kelter gan… aˆein Er triµ die Kelter gan~ a\ein Er tritt die Kelter ganz allein, 

  drum iª Sein Kleid  drum i# Sein Kleid  drum ist Sein Kleid  

  mit Blut besudelt u. be¹e¿t mit Blut besudelt u. be]e%t mit Blut besudelt und befleckt.37 

  do¡ hat Er aˆen Streit doc hat Er a\en Streit Doch hat Er allen Streit 

  in eigner Kraƒt zum Sieg voˆbra¡t. in eigner Kra{t zum Sieg vo\bract. in eigɅner Kraft zum Sieg vollbracht. 

  Spri¡t glei¡ die Welt u. Satan nein Sprict gleic die Welt u. Satan nein Spricht gleich die Welt und Satan: „Nein!“, 

  so ªe¿t Sein tapfrer Arm so #e%t Sein tapfrer Arm so steckt Sein tapfɅrer Arm 

  glei¡wohl die Siege¨ Fahne auf gleicwohl die Siege+ Fahne auf gleichwohl die Siegesfahne auf 38. 

  Er se…t die Aufºriƒt drauf: Er se~t die Auf<ri{t drauf: Er setzt die Aufschrift drauf: 

  E¨ iª volbra¡t: E+ i# volbract: „Es ist vollbracht!“ 

  
De¨ Vater¨ Rath Gese… u. S¡riƒt iª nun  
 erfüˆt.  

De+ Vater+ Rath Gese~ u. Scri{t i# nun  
 erfü\t.  

Des Vaters Rat, Gesetz und Schrift ist nun  
 erfüllt,  

  der Feind, der Kläger iª geªiˆt  der Feind, der Kläger i# ge#i\t  der Feind, der Kläger ist gestillt 
39. 

  wa¨ un¨ zu Go˜e¨ Freunden ma¡t wa+ un+ zu Goµe+ Freunden mact Was uns zu Gottes Freunden macht, 

  da¨ aˆe¨ iª o Troª erwünºt volbra¡t.  da+ a\e+ i# o Tro# erwün<t volbract.  das alles ist, o Trost, erwünscht vollbracht.  

6b) 6.1 Re$itativo a$$ompagnato (Vl1,2, Va; B; Bc) Re$itativo a$$ompagnato (Vl1,2, Va; B; Bc) Accompagnato-Rezitativ (Vl1,2, Va; B; Bc) 
  Nur Ein¨ iª anno¡ Noth Nur Ein+ i# annoc Noth Nur EinɅs ist annoch Not.40 

  und wa¨ ?  und wa+ ?  Und was?  

  Mein Heÿland a¡ Dein Todt. Mein Heÿland ac Dein Todt. Mein Heiland, ach, Dein Tod! 

     

  

                                                   
37 „Er tritt die Kelter ganz allein, | drum ist Sein Kleid | mit Blut besudelt und befleckt.“ 
 Vgl. hierzu 
 ∙ LB 2017 :   Jes 63, 2 »Warum ist denn dein Gewand so rotfarben, sind deine Kleider wie die eines Keltertreters?« 
    3 »Ich trat die Kelter allein, und niemand unter den Völkern war mit mir. Ich habe sie gekeltert in meinem Zorn und zertreten in meinem Grimm. Da ist ihr Blut auf meine 

Kleider gespritzt, und ich habe mein ganzes Gewand besudelt.« 
 ∙ WB Goethe, Bd. 5, Sp. 333;  Stichwort Kelter:   „die Kelter allein treten“  im Sinne von „ohne Hilfe sein“, „die Verantwortung (für etwas) allein tragen“ (vgl. Jes 63,3). 
38 „so steckt Sein tapfɅrer Arm | gleichwohl die Siegesfahne auf“:  „so pflanzt Sein tapfɅrer Arm | gleichwohl die Siegesfahne auf“. 
39 „gestillt“ (dicht.):  hier im Sinne von „zur Ruhe gebracht“. 
40 „nur EinɅs ist annoch Not“ (dicht.):  „nur EinɅs tut jetzt noch Not“, „nur EinɅs muss jetzt noch sein“. 
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7 6.1 Choral#rophe41 (Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc) Choral#rophe (Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc) Choralstrophe 
42 (Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc) 

  Jesu¨ aˆe¨ hat volbra¡t Jesu+ a\e+ hat volbract Jesus alles hat vollbracht, 

  wa¨ nur von Propheten wa+ nur von Propheten was nur von Propheten 

  lange vorher iª gesagt lange vorher i# gesagt lange vorher ist gesagt 
43. 

  ni¡t¨ mehr iª vorhanden 44 nict+ mehr i# vorhanden Nichts mehr ist vonnöten 
45. 

  weine ni¡t nur Chriªi Wer¿ weine nict nur Chri#i Wer% Weine nicht! Nur Christi Werk 

  haben aˆ‘¨ erworben haben a\’+ erworben haben all’s erworben. 

  wen der Troª mi¡ ni¡t geªär¿t  wen der Tro# mic nict ge#är%t  Wenn der Trost mich nicht gestärkt, 

  wär i¡ längª verdorben. wär ic läng# verdorben. wär ich längst verdorben. 

     

— 6.2 Soli Deo Gloria Soli Deo Gloria Soli Deo Gloria 

     
 
 
 
 
 
 
Transkription: Dr. Bernhard Schmitt. 
Version/Datum: V-01/03.01.2018. 
Datum der Links: Wenn nicht anders angegeben, ist das Download-Datum der Internet-Links (in der Form [dd.mm.jjjj]) mit dem Versionsdatum gleich. 

Copyright ©: Dr. Bernhard Schmitt. 
 
 
 

                                                   
41 Tempoangabe Graupners:  Largo. 
42 25. Strophe des Chorals „Jesu Leiden, Pein und Not“ (1633) von Paul(us) Stockmann (∗ 3. Januar 1603 in Lützen im Burgenlandkreis/Sachsen-Anhalt;  † 6. September 1636 in Mutschau 

bei Hohenmölsen im Burgenlandkreis/Sachsen-Anhalt); lutherischer Prediger, Kirchenlieddichter. 
43 Zur Aussprache des Wortes „gesagt“:  Wegen des Reimes mit der 1. Zeile („… vollbracht“) ist das Wort „gesagt“ wie „gesacht“ auszusprechen. 
44 Partitur, T. 15-16, Schreibfehler:  vorhanden  statt  von Nöthen; 

 C-, A-, T-, B-Stimme, T. 15-16:  vonnöthen. 
45 Vgl. vorangehende Fußnote. 
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Letzte Seite der gedruckten Predigt von  

Paul Stockmann: „Gebet in Kriegsnöthen“. 

Anhang 
 

Anmerkungen zum Choral « Jesu Leiden, Pein und Tod » 
 
 

Verfasser des Chorals: 
 

Paul Stockmann (auch Paulus; ∗ 3. Januar 1603 in Lützen im 
Burgenlandkreis/Sachsen-Anhalt;  † 6. September 1636 in 
Mutschau bei Hohenmölsen im Burgenlandkreis/Sachsen-
Anhalt an der Pest). Hofprediger bei König Gustav von 
Schweden, Kirchenlieddichter; er nahm an der Schlacht von 
Lützen anno 1632 teil 46. 
 
Erstveröffentlichung: 
 
1641 (posthum) im GB Der Christen Leib-Stücke 1641  (oh-

ne Seitenzahl) 
 
Choral verwendet in: 
 
Mus ms 451-18 (GWV 1126/43): 25. Strophe (Jesu¨ aˆe¨ 

hat volbra¡t) 
 
Melodie(n) zum Choral aus Mus ms 451-18: 
 
• CB Graupner 1728, S. 75: 

Die Melodie zu  Jesu Leÿdten | Pein und Todt  wurde von 
Graupner in der Kantate verwendet. 

• CB Harmonischer Liederschatz 1738, S. 58: 
Die Melodie zu  JEsu Leiden, Pein und Todt  gleicht jener 

aus CB Graupner 1728, S. 75  mit (im Mittelteil) größeren Abweichungen. 
• CB Portmann 1786: — 
• Kümmerle: —  
• Zahn, Bd. IV, S. 19-20, Nr. 6288b: 

Die Melodie zu Nr. 6288b  wurde von Graupner verwendet; Zahn verweist außerdem auf das 
CB Graupner 1728.  

                                                   
46 ∙ https://www.deutsche-biographie.de/sfz81497.html 
 ∙ https://en.wikipedia.org/wiki/Paul_Stockmann. 
 ∙ Paul Stockmann, „Gebet in Kriegsnöthen“:   
  http://www.lda-lsa.de/de/landesmuseum_fuer_vorgeschichte/fund_des_monats/2016/mai/ 
 ∙ « Von seinen Veröffentlichungen verdienen die Trauerreden erwähnt zu werden, welche er auf den Tod des Königs Gus-

tav Adolf von Schweden und andere in der Lützener Schlacht (1632) gefallene Helden gehalten hat; sie erschienen unter 
dem Titel „Lamentationes Lutzenses" 1635 in 4° in Leipzig [s. u.]. Auch ist er der Dichter des Passionsliedes "Jesu Leiden, 
Pein und Tod" u. s. w. (Passionsgeschichte in 34 Strophen. Erster Druck in "Der Christen Leibstücke etc." von Paulo 
Stockmannen. Leipz. 1641. [Göttg. Bibl.]) und des Liedes "Der frömmste Mann und Gottes Sohn ist schon am Kreuz ver-
schieden". Dagegen wird das Lied "Verzage nicht, o Häuflein klein", welches Gustav Adolf vor Beginn der Schlacht von 
Lützen am 6. Nov. 1632 singen ließ, sowohl von Koch, Bd. III, 3. Aufl. 1867, S. 116  als auch von Fischer, Bd. 2, 
1879, S. 300 ff.  dem Michael Altenburg zugeschrieben. » 
[Tschackert, Paul, "Stockmann, Paul" in: Allgemeine Deutsche Biographie 36 (1893), S. 295 [Online-Version]; URL: 
https://www.deutsche-biographie.de/pnd124600050.html#adbcontent] 

 ∙ Zu den „Lamentationes Lutzenses“: 
1. Lamentatio:  

Lamentatio I. Luzensium, Das ist: Klaglied der verwüsteten Stadt Lützen [Elektronische Ressource] : Oder Die erste 
Bußpredigt/ So zu Lützen/ nach dem scharffen und blutigen Feldtreffen/ welches den 6. Novemb. dieses 1632. 
Jahrs/ daselbst zwischen den Evangelischen und Papistischen Kriegesheern vorgangen/ gehalten / Durch M. Paulum 
Stockmann/ Pastorem und deß Ampts Lützen Seniorem usw. 
[https://portal.dnb.de/bookviewer/view/106347521X#page/%5BSeite+3%5D/mode/1up] 

2. Lamentatio: 
Lamentatio Secunda Lüzensium, seu Epitaphium, Das ist: Clag- und Grab-Schrifft der jenigen Soldaten/ welche für 
die Leibs- und Seelen Wolfahrt der Evangelischen/ bey usw.  
[https://portal.dnb.de/bookviewer/view/106347521X#page/%5BSeite+3%5D/mode/2up] 

3. Lamentatio: 
Lamentatio Tertia Lüzensium, Das ist: Danckbar Jahr-Gedächtnis und Christliche Leich-Predigt [Elektronische Res-
source] : Den 6. Novembr. 1633. Zu Lützen bey der Walstat/ Uber den an selbigem Tag und Ort des Jahres zuvor ... 
verstorbenen Gustavi Adolphi, der Schweden/ Gothen und Wenden Königs/ etc. allerbester Gedächtnis/ tödtlichen 
Abgang Gehalten ... / von M. Paull. Stockmannen/ Pfarrherrn doselbst usw. 
[https://portal.dnb.de/bookviewer/view/1063474264#page/%5BSeite+3%5D/mode/2up] 
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Hinweise, Bemerkungen: 
 
Die Strophen 
 
10 Petrus, der nicht denkt zurück 
 
20 Er nahm alles wohl in acht 
 
34 Jesu, der du warest tot 
 
wurden von Johann Sebastian Bach in seiner „Johannes-Passion“ verwendet. 
 
Originalversion des Chorals: 
 
S. nächste Seite. 
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Originalversion des Chorals: 
 
 

 
 

GB Der Christen Leib-Stücke 1641 
Titelseite 
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GB Der Christen Leib-Stücke 1641 
Rückseite der Titelseite mit dem Stempel der Georg-August-Universität, Göttingen 
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Quellen47 
 
 
ADB Allgemeine Deutsche Biographie  

Hrsg.: Historische Commission bei der königl. Akademie der Wissenschaften 
Verlag Duncker & Humblot, München und Leipzig, 1875–1912 
Digitalisiert auf  
http://de.wikisource.org/wiki/Allgemeine_Deutsche_Biographie 

CB Graupner 1728 Graupner, Christoph (Hrsg.): 
Neu vermehrte¨ | Darmªädtiºe¨ | Choral-Bu¡, | Jn wel¡en | ni¡t aˆeine bi¨hero ge-
wöhnli¡e so wohl alt al¨ neue Lieder enthalten / sondern au¡ no¡ beyden- | theil¨ au¨ meh-
rern Gesang-Bü¡ern ein Zusa… | geºehen/ | zum Nu…en und Gebrau¡ | vor | Kir¡en und 
S¡ulen | hießiger Ho¡-Fürªl. Landen. | Mit hoher Approbation und vieler Verlangen 
verfertiget | von | Chriªoph Graupnern/ | Ho¡-Fürªl. He¸en-Darmªädtiºen Cape\-

Meiªer. | [handschriftlich hinzugefügt:] 1728. | [Linie] | MDCCXXVIII;  
GWV 1177/28 
Darmstadt, Universitäts– und Landesbibliothek, Mus 1875. 

CB Harmonischer 
Liederschatz 1738 

Johann Balthasar König: 
Harmoniºer | Lieder-S¡a…, | oder | Aˆgemeine¨ Evangeliºe¨ | Choral-Bu¡, | wel¡e¨ die 
Melodien derer so wohl alten al¨ neuen biß hieher eingeführten | Gesänge unser¨ Teutºlande¨ 
in ¯¡ hält; | Au¡ dur¡ eine besondere Einri¡tung dergeªalt verfa¸et iª, daß diejenige Lieder, 
so man ni¡t zu ¯ngen gewußt, | nunmehro mit ihren behörigen Melodien gesungen, und mit 
der Orgel oder Clavier a$$ompagnirt werden können. | Ferner finden ¯¡ darinnen die Me-
lodien derer | Hundert und Funƒzig Psalmen David¨/ | Wie solce in denen Gemeinden 

der Reformirten Kirce gesungen werden/ | benebª denen Fran…ö¯ºen Liedern, so viel 
deren biß i…o bekannt worden ; | Zum Lobe Go˜e¨ und Beförderung der Anda¡t auf¨ sorg-
fältigªe zusammen getragen, anbey dur¡gehend¨ mit einem |  modernen General-Bas+ verse-
hen, und samt einem | Vorberi¡t | in dieser bequemen Form an¨ Li¡t geªeˆet | von | Jo-
hann Balthasar König, Dire$tore Chori Mu@$e+ in Fran¿furt am Mayn. | [Doppellinie] 

| Auf Koªen de¨ Autori+. Anno 1738. 
• Verein für Heimatgeschichte, Ober-Ramstadt, Inv. Nr. 1740. 
• Auch als Digitalisat: 

Standort: Bayerische Staatsbibliothek 
Digitalisiert: 13.4.2011 von Google 
Länge: 548 Seiten 
Link: http://books.google.de/books?id=q79IAAAAcAAJ&pg 

CB Portmann 1786 Portmann, Johann Gottlieb (Hrsg.): 
N e u e ¨ | He¸endarmªädtiºe¨ Choralbu¡  mit | hö¡ªer Lande¨fürªli¡en Genehmigung | 
h e r a u ¨ g e g e b e n. | [Schmuckemblem: Hessischer Löwe Schwert und Schild in den 

Vorderpranken haltend] | [Linie] | Verlegt von der Bu¡handlung der Fürªl. Jnvaliden- 
und Soldaten-Waisenanªalt. | [Schmucklinie] | D ar m ª a d t ,  1 7 8 6. 
Darmstadt, Universitäts- und Landesbibliothek, Mus. 1876 (alte Signatur:  
F 1911/150) 

Duden-Online Duden online 
in http://www.duden.de/ 

Fischer Fischer, Albert Friedrich Wilhelm:  
Kirchenliederlexikon, Georg Olms Verlagsbuchhandlung, Hildesheim, 1967 

GB Darmstadt 1710 Da¨ neueªe und nunmehro | Voˆªändigªe | Darmªä˜iºe Gesang-Bu¡ / | Darinnen | 

Geiª- und Troªrei¡e | Psalmen und Gesänge | Herrn D. Martin Luther¨ | Und anderer 
Go˜seeliger Evangeliºer | Lehr-Bekenner: | ... | DARMSTATT | Dru¿¨ und Verlag¨ 
Henning Müˆer¨ | Jm Jahr 1710. 
Darmstadt, Universitäts– und Landesbibliothek, 41/1238 48 

  

                                                   
47 Rot- oder S p e r r druck im Original. 
48 Das verwendete GB Darmstadt 1710  stammt – wie ein handschriftlicher Eintrag auf der Rückseite des Titels ausweist – aus 

dem Besitz der Landgräfin Elisabeth Dorothea von Hessen-Darmstadt (∗ 24. April 1676 in Darmstadt; † 9. September 1721 

in Homburg): Elisabetha Dorothea Vermählte | und Gebohrne Landgräƒin | zu He¸en m pp | Höingen den 9ten 7bri¨: 1711. 
(Höingen [heute: 35410 Hungen], 9. September 1711; private Mitteilung von Herrn Dr. Rainer Maaß, Hessisches Staatsarchiv 
Darmstadt vom 15.3.2010.) 
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GB Darmstadt 1710-
Perikopen 

Epiªeln | und | Evangelia | Auƒ aˆe Sonntage / | Wie au¡ | Auƒ die hohe Feªe / | … | 

GJESSEN | Dru¿¨ und Verlag¨ Henning Müˆer¨ | Jm Jahr Chriªi 1710. 
in GB Darmstadt 1710 

GB Der Christen 
Leib-Stücke 1641 

Stockmann, Paul (∗ 3.1.1603 in Lützen;  † 6.9.1636 in Mutschau): 
 
Der Chriªen Leib-Stü¿e/ | Oder | Hiªoria von dem | Leiden Chriªi/ | Also auƒgese…et 
und abge- | fa¸et/ daß ein iede¨ Gese… einen | Theil von der Hiªorien und de¸elben | Theil 
Nu…en zuglei¡ in ¯¡ be- | greiƒt. | Von | M. PAULO Sto¿mannen. | Leid i¡ glei¡ wa¨ 
/ wa¨ ºadt mir da¨? | Chriªu¨ hat au¡ geli˜en | Am Creu… vor mi¡/ gan… brüderli¡ | 
Thut Er no¡ für mi¡ bi˜en. | Den wiˆ i¡ fein mit Glauben rein | An mein Creu… tägli¡ 
heƒten/ | Er al¨ mein Go˜/ in meiner Noth/ | Wird wol helƒen zu Kräƒten. | 
[Schmuckvignette] | Leipzig/ | Gedru¿t bey Henning Kölern/ und  bey | Samuel 
S¡eiben zu ¦nden. | 1 6 4 1 . 
 
Standort: Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek, Göttingen 
Digitalisat: Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek, Göttingen 
Signatur: 8 P GERM II, 4901 
Autor: Paul Stockmann (GND: 124600050) 
Verlag; Jahr: Samuel Scheibe; 1641 (∗ ?; † 1666; GND: 1055609164) 

Drucker; Ort: Henning Köler; Leipzig (∗ 1599; † 1656; GND: 132094533) 
VD17: 7:685277C 
Link: http://resolver.sub.uni-goettingen.de/purl?PPN591999277 

Grun Grun, Paul Arnold: 
Schlüssel zu alten und neuen Abkürzungen; C. A. Starke Verlag, Limburg/Lahn, 
1966. 

GWV-Vokalwerke-FH Heyerick, Florian und Bill, Dr. Oswald (Hrsg.): 
Graupner-Werke-Verzeichnis, Geistliche Vokalwerke. 
Link: https://creator.zoho.com/floxoip/graupner_gwv/#View:cantata_rel 
(This database is made available by courtesy of University College Ghent, De-
partment of Music, Member of the Association University Ghent (B), Prof. Florian 
Heyerick & Dr. Oswald Bill.) 

GWV-Vokalwerke-
OB-2 

Bill, Dr. Oswald (Hrsg.): 
Graupner-Werke-Verzeichnis, Geistliche Vokalwerke, 
Teil 2: Kirchenkantaten (Septuagesimä bis Ostern) 
Carus-Verlag, Stuttgart, Vertrieb, CV 24.029/20 
ISBN 978-3-89948-240-9 
© 2015 by Oswald Bill, Darmstadt. 

Katalog Katalog  
Darmstadt, Universitäts- und Landesbibliothek 

Koch Koch, Eduard Emil: 
Geschichte des Kirchenlieds und Kirchengesangs …, Verlagshandlung Christian 
Belser, Stuttgart, 1867 

Kümmerle Kümmerle, Salomon:  
Encyklopädie der evangelischen Kirchenmusik. Bearbeitet und herausgegeben 
von S. Kümmerle, Druck und Verlag von C. Bertelsmann, Gütersloh, 1888 

LB 1912 Die Lutherbibel von 1912 
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